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Vertraut den neuen Wegen –
aber „Alles soll so sein wie früher“?!

Kaum ein Gedanke wurde im letzten
Jahr so oft geäußert wie der Wunsch zur
Rückkehr zu dem, was uns bisher
vertraut war und als „normal“ erschien.
Wie soll man Gottes Wort hören, wenn
die Kirche geschlossen ist? Wie soll man
ohne Chorprobe singen? Wie soll man
Abendmahl feiern, wenn es doch im
Gemeindegottesdienst nicht geht? Und
wird all das, was da jetzt fehlt, nicht
unseren Mitgliederrückgang noch
beschleunigen? Und während ein Teil in
mir noch darüber trauert, kann doch der
andere Teil schon nachdenklich lächeln.
Wie viele solche Traditionsabbrüche hat
unsere Kirche eigentlich schon überlebt?

Auf manche Dinge können wir vielleicht
verzichten: Mittelalterliche Gottesdienste
in lateinischer Sprache und ohne
Gemeindegesang gehören da sicher
dazu. Anderes haben wir gerade neu
entdeckt: Christenlehre und Kinder-
gottesdienst „zu Hause“ war bis ins 17.
Jahrhundert völlig normal. Sich das
Osterlicht nach Hause zu holen, war
genauso üblich wie das Hausabendmahl

(zu dem Sie unsere Pfarrer übrigens
immer noch gern einladen dürfen).
Und wie viele Menschen hatten oft
jahrzehntelang nur Kontakt per Brief
und fühlten sich dennoch eng
verbunden?

Zugegeben: Von allein geben sich weder
unser Glaube noch eine lieb gewordene
Tradition weiter. Da muss schon jede*r
für sich selbst aktiv werden und den
eigenen Auftrag erfüllen.

Das Beruhigende ist aber, dass wir das
nicht allein machen oder aushalten
müssen. Gott steht an unserer Seite und
mutet uns dabei, wie Paulus im 1. Kor. 10
schreibt, auch nicht mehr zu als wir
ertragen können. Und bevor es die ersten
Traditionsabbrüche in der christlichen
Kirche gab, war es Gott, der für den
größten Bruch sorgte: Die Auferweckung
Jesu Christi von den Toten. Das, was Ende
war, wurde Anfang! Befreiung, Hoffnung
und Freude gegen Trübsal und Alltag.
Das verändert das Leben bis heute.

Und manchmal kann man das spüren. In
der Kirche. Im Gemeindekreis. In der
digitalen Kurrendeprobe. Thomas Kowtsch

Arbeit der Ausschüsse

Durch den neuen Kirchenvorstand wurden
auch die Ausschüsse neu gebildet. Neben
Kirchvorstehern gehören ihnen wie
üblich weitere Gemeindemitglieder an.

Die fachliche Zuarbeit durch die
Ausschüsse ist für den Kirchenvorstand
– vor allem in einer größeren Struktur –
unerlässlich. Deshalb stellen wir Ihnen
an dieser Stelle die Ausschüsse und ihre
derzeitigen Mitglieder vor.

Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit
Karsten Heim, Heike Krönert, Dirk
Heuschkel, Thomas Kowtsch, Mira Körlin

Bauausschuss
(Leuben, Laubegast, Niedersedlitz)
Ulrike Eltz, Jürgen Gatter, Tobias Glaser,
Edward Palen, Holger Palen, ThomasWiek

Bauausschuss (Zschachwitz)
Dirk Heuschkel, Dr. Walter Köckeritz,
Dr. Christian Reibiger, Dr. Matthias
Richter, Jan Schneider, Silke Zipp

Friedhofsausschuss
Annett Becker, Markus Beulich, Tony
Bolus, Thomas Brodkorb, Dagmar John,
Mira Körlin, Ingruth Kornau, Evelyn
Rogowsky, Stefan Rother, Anne
Schumann

Verwaltungsausschuss
Markus Beulich, Ulrike Eltz, Steffen
Klinger, Thomas Kowtsch, Heike Krönert,
Joachim Krönert, Dr. Christian Reibiger,
Matthias Rieger

Ortsausschüsse

Leuben
Carola Dohndorf, Ulrike Eltz, Jürgen
Gatter, Iris Gottlöber, Ingruth Kornau,
Thomas Kowtsch, Karin Krebs, Joachim
Krönert, Hans Schumann, Timo Westfeld

Laubegast
Markus Beulich, Renate Böttcher-Lämmel,
UlrikeBunk,TobiasGlaser,ChristinaGrundig,
Volker Janetzko, Dagmar John, Roland
John, Astrid Palen, Uta Palen, Ulrich
Paul, Johannes Schiel, Luise Westfeld

Niedersedlitz
Götz Döring, Eckhard Gerlach, Bernd
Hakenholt, Annemarie Henker, Heike
Koch, Joachim Krönert, Matthias
Rieger, Brigitte Schubert, Christian
Voland, Thomas Wiek, Christian Wiese

Zschachwitz
Katrin Brack, Steffen Klinger, Christiane
Pech, Dr. Matthias Richter, Stefan
Rother, Anne Schumann

Titelbild

Das Titelbild zeigt einen kleinen
Ausschnitt aus unserem YouTube-
Kanal. Das ist einer der Wege, auf
denen wir seit März 2020 regelmäßig
Menschen aus unserer Gemeinde und
darüber hinaus erreichen:

Mit bisher rund 130 (Kinder)-
Gottesdiensten und Andachten, 160
musikalischen Beiträgen und einigem
mehr.
Und was am Kirchenausgang ein
fröhliches Lächeln und ein „Danke“
sind, ist auf YouTube das Abo und ein
„Gefällt mir!“ am Video. Thomas Kowtsch

Der Kirchenvorstand trifft sich am 15. April und 28. Mai.
Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.
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Familien bewegen

Für Karfreitag laden wir zu einem
Spaziergang oder einer Radtour auf das
Gelände der Stephanuskirche, Meuß-
litzer Str. 113, ein. In der Zeit zwischen 11
und 14 Uhr warten 5 Stationen rund um
Ostern auf Familien. Jede Familie wird
an den Stationen ein Kreuz schmücken
können und dieses individuelle Kreuz
mit nach Hause nehmen. Lassen Sie sich
auf diesen Ausflug ins Grüne ein!

Heike Koch

Familien- statt Kinder-Bibeltage
in der Himmelfahrtskirche Leuben

Wir planen derzeit Familien-Bibeltage
„Komm, wir suchen einen Schatz" vom
8. bis 11. April jeweils als Familiengottes-
dienste, die miteinander thematisch und
kreativ verbunden sein werden. Am
Donnerstag und Freitag feiern wir
jeweils 16 Uhr und am Samstag und
Sonntag jeweils 10.30 Uhr Familien-
gottesdienste.
Meldet euch bitte dazu bei Heike Koch
per e-Mail an und teilt ihr die Namen
der Teilnehmer aus eurer Familie mit. Es
besteht auch die Möglichkeit, an
einzelnen Tagen dabei zu sein.
Hier nochmal die Termine:
Do., 8. April u. Fr., 9. April, 16 Uhr
Sa., 10. April u. So., 11. April, 10.30 Uhr
Anmeldung: heike.koch@evlks.de

Eure Gemeindepädagoginnen

Wach bleiben!
Kinderkirchentag und Agapefeier
am 1. April, in Laubegast

Das ist kein Scherz – wir hoffen, dass der
Kinderkirchentag (KiKiTa) am 1. April
möglich sein wird. „Wach bleiben!“ ist
der Titel der 21. Auflage, die nun einen
zweiten Versuch zur Durchführung
startet. Durch die Verschiebung der
Ferien kann der KiKiTa um 10 Uhr
beginnen. Eingeladen sind alle Kinder
im Alter von der 1. bis zur 7. Klasse. Alle,
die älter sind, sind zur Mitarbeit
eingeladen. Beim KiKiTa werden wir
inhaltlich starten und dann vor allem
das Brot backen und basteln, damit die

Agapefeier gut vorbereitet ist.
Diese Feier für alle Generationen
beginnt um 18 Uhr.
Für den Kinderkirchentag ist eine kurze
Anmeldung notwendig. Dies ist im
Pfarramt (Telefon 2515332, E-Mail:
kg.dresden-ost@evlks.de) oder bei mir
direkt möglich - am günstigsten mit
einer E-Mail an lulehmann@gmx.de.
An alle Angemeldeten werden dann
weitere Infos verschickt.
Freuen würde es mich, wenn uns Eltern
und andere unterstützen könnten. Es
wird so einiges gebraucht – von Essen,
über Leitung einer Bastelstation bis hin
zum Musizieren mit den Kindern.

Ludwig Lehmann, im Namen des KiKiTa-Teams

Einladung zu einem besonderen
Gottesdienst

Am 13. Juni laden wir besonders Familien
um 10.30 Uhr zum Kleinkinder-
Gottesdienst in die Christophoruskirche
Laubegast ein. Nach einer kindgerechten
Gottesdienstfeier möchten wir, wenn es
die Coronaschutzverordnung zulässt, bei
einem gemeinsamen Mittagessen den
Sonntagvormittag ausklingen lassen.

Pfarrer Beulich, Renate Böttcher-Lämmel,
Christina Grundig

Bildnachweise: S. 1 K. Heim, S. 5 G.+A. Eidner ., S. 7 oben WGT, S. 9 Diakonie, S. 14 oben Kantatenprojekt Kimu,,
S. 15 K. Heim, S. 16 M. Beulich, S. 17 U. Paul,

Die Schöpfung - ein Singspiel
Familiengottesdienst
Sonntag, 2. Mai, 9.30 Uhr
Himmelfahrtskirche Leuben

In dem Singspiel „Die Schöpfung – ein
Wochenrückblick mit Bohra und Bohris“
wandeln die beiden Holzwürmer Bohra
& Bohris - wissbegierig, wie sie nun mal
sind - auf akademischen Pfaden und sind
der Entstehung der Erde und allen
Lebens auf der Spur. Bohris als Professor
der „Holzwurm–Akademie für erdge-
schichtliche Entwicklung“ und Bohra als
seine Sekretärin und wissenschaftliche
Mitarbeiterin – man kann auch „Holz-
wurm für alles“ dazu sagen – beginnen
ihren Exkurs mit der Klärung der Frage
„Was war zuerst da – Huhn oder Ei?“. Mit
sicherem Gespür für das Wesentliche
entdecken sie im 1. Buch Mose der Bibel
Antworten auf alle ihre Fragen und der
Unterricht wird zu einer fröhlichen und
kurzweiligen Schulstunde für alle
kleinen, aber auch großen Singspiel-
besucher.
In schwungvollen Liedern zum Mitsingen
und Mitmachen wird Gottes genialer
Schöpfungsakt mit ansteckender Leichtig-
keit vermittelt und durch farbenfrohe
Kostüme, Bühnenbilder und Requisiten
kindgerecht und anschaulich dargestellt.
Gemeinsam mit Bohra & Bohris
schmücken die Kinder das Himmelszelt,
lernen Kakadus, Giraffen und Huskys
kennen und hören davon, dass sie schon
von Geburt an als kleine Menschen nach
Gottes Vorbild erschaffen sind und von

ihm geliebt werden. Schließlich wird es
Zeit für einen „Ruhetag“ und alle lassen
das Erlebte in einem großartigen Finale
noch einmal Revue passieren.

Gabi und Amadeus Eidner
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Der Posaunenchor Zschachwitz
teilt mit

Wir bedauern sehr, dass der Jubiläums-
gottesdienst aus Anlass unseres 70-
jährigen Bestehens aufgrund der
Einschränkungen des öffentlichen
Lebens nicht Ende Januar gefeiert
werden konnte. Er wird zu einem noch
unbestimmten Zeitpunkt nachgeholt.
Leider ist noch ungewiss, wie lange die
Einschränkungen des kirchenmusika-
lischen Lebens bis über die Osterzeit
hinaus bestehen bleiben. Wir versichern
allen Gemeindegliedern und Freunden
unserer Bläserarbeit, dass wir im
Rahmen der Möglichkeiten das
Gemeindeleben weiterhin spontan und
flexibel mitgestalten werden – so wie wir
das seit Ostern bzw. Frühjahr 2020 zur
Freude vieler Menschen getan haben.

Dietmar Pester

Frühlingsmusik

Der Posaunenchor des Gemeindebezirkes
Niedersedlitz lädt herzlich ein für
Sonntag, den 2. Mai, um 9.30 Uhr zum
Gottesdienst im Freien mit Bläsermusik
und anschließender „Frühlingsmusik des
Posaunenchores“. Es erklingen Bläserstücke
verschiedener Komponisten.
Soweit die Pandemielage es zulässt, wird
für das leibliche Wohl gesorgt. Wir
freuen uns über Ihr Zuhören. Bitte
haben Sie Verständnis, dass die
Veranstaltung nur bei gutem Wetter
stattfinden kann. Matthias Rieger,

im Namen des Ortsausschusses Niedersedlitz

Seniorenwanderung

Für den 6. April hatte ich wieder eine
Wanderung eingeplant. Da ich bis zum
Redaktionsschluss des Gemeindeboten
keine Proberunde im weiteren Umkreis
von Dresden planen konnte, kann ich
nur zu einer Wanderung ins Blaue
einladen, falls es überhaupt möglich ist.
Dafür treffen wir uns um 9.25 Uhr am
Bahnhof Niedersedlitz am Fahrkarten-
automat der DVB. Bitte an festes
Schuhwerk und Verpflegung aus dem
Rucksack denken. Heike Koch

Jubelkonfirmation

Eigentlich wollten wir am Sonntag
Kantate, dem 2. Mai in Zschachwitz und
am Pfingstmontag, dem 24. Mai in Leuben
Jubelkonfirmation mit Gottesdienst und
Begegnung feiern. Da das leider nicht
möglich ist, erhalten alle Jubelkonfir-
manden einen Brief mit Gedenkurkunde
per Post. Ein Gottesdienst soll trotzdem
stattfinden. Daran können Sie zuhause
teilnehmen. Wir wollen ihn in unseren
Kirchen aufnehmen und am Pfingstmontag,
dem 24. Mai um 9.30 Uhr, über Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Dresden-Ost - YouTube
zugänglich machen. Feiern Sie so mit
uns das Gedächtnis Ihrer Konfirmation!
Sprechen Sie evtl. Ihre Kinder und Enkel
an, wenn Sie dafür technische Unter-
stützung benötigen. Pfarrer Joachim Krönert

Stephanus liest

Die am 22. April geplante Veranstaltung
mit Bernhard Schlink und seinem Buch
„Abschiedsfarben“ wurde auf den 10.
Juni verlegt. Pfarrer Dr. Richter

Beginn Glaubenskurs verlegt
Mittwoch, 5. Mai, 19.30 Uhr
Gemeindesaal Leuben

Aufgrund der noch geltenden Kontakt-
beschränkungen wurde der Start des
Glaubenskurses auf Anfang Mai verlegt.
Er richtet sich an alle, die sich über
Fragen des christlichen Glaubens
informieren, ihr Wissen auffrischen oder
einfach darüber ins Gespräch kommen
wollen. Im Anschluss an den Kurs ist
eine Entscheidung für Taufe oder
Konfirmation möglich.
In ca. 8 bis 10 Treffen wollen wir über
Gott und die Welt, Kirche, Gebet,
Glaubensbekenntnis und die Fragen, die
Sie in die Runde mitbringen, ins
Gespräch kommen. Beim ersten Treffen
wollen wir die weiteren Termine
verabreden. Anmeldungen sind dafür
weiterhin erbeten, damit wir planen und
Ihre Wünsche berücksichtigen können.
Rückfragen und Anmeldungen gern bei
Pfarrer Dr. Matthias Richter, Tel. 20577948
matthias.k.richter@googlemail.com,
oder Pfr. Krönert, Tel. 84192176
joachim.kroenert@evlks.de

Pfarrer Joachim Krönert

Blick über den Tellerrand
„Vanuatu – Einblicke und Kostproben
vom Land des Weltgebetstages 2021“
Himmelfahrtskirche, 10.Mai 2021, 19.30Uhr

Dichten Dschungel und paradiesische
Strände gibt es in Vanuatu. Es könnte so
wunderbar sein, gäbe es nicht die
verheerenden Naturkatastrophen. Der
Klimawandel zeigt sich gerade in dem
tropischen Inselstaat mit zerstörerischer
Grausamkeit. Immer häufiger treffen
Wirbelstürme auf die Inseln, zerstören
Erdbeben und Tsunamis die Ernten.
Dieses Wissen um die Folgen hat
bewirkt, dass es in Vanuatu ein rigoroses
Plastikverbot gibt. Die Frauen in Vanuatu
haben wenig Mitspracherechte. Die
Gesellschaft ist patriarchal geprägt.
Gewalt gegen Frauen ist weit verbreitet.
Und doch sieht man die Menschen in
Vanuatu viel lächeln.
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag
haben wir im März gefeiert. Jetzt möchte
ich Ihnen vom Leben in Vanuatu, von
seiner Geschichte und den Menschen
dort erzählen und Fotos zeigen.
Außerdem wollen wir probieren, was in
Vanuatu so gegessen wird. Ich freue mich
auf den Abend! Ulrike Eltz
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Konfirmation und Vorstellung der
Konfirmanden

„Wie kann Konfirmandenarbeit 2020/21
aussehen?“ – Vor diese Frage waren wir
auch als Konfirmandenteam unserer
Kirchgemeinde gestellt. Die großen
Konfirmandentage für ca. 90 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden mit viel
Begegnung und Kontakt sowie gemein-
samen Mittagessen sind schon seit März
2020 nicht durchführbar.
Im Juni 2020 waren erste Treffen
zumindest in den Kleingruppen wieder
möglich – Rüstzeiten mussten leider
ausfallen und die Konfirmation 2020
wurde auf den September verschoben,
weil man auch im Gottesdienst wieder
näher zusammenrücken durfte.
Seit Oktober können wir uns jeweils
zweimal monatlich nur noch über
Videokonferenzen treffen. Nach einigen
technischen Startschwierigkeiten läuft
das ganz gut – und im Januar hatten wir
sogar ehrenamtliche Mitarbeiter aus der
Kirchgemeinde als Besucher zugeschaltet.
Nun steht die Vorbereitung auf die
Konfirmation an. Wahrscheinlich kann
die gemeinsame Rüstzeit Ende März
nicht im Rüstzeitheim in Rathen
stattfinden, sondern entweder hier in
der Gemeinde oder als Videokonferenz.
Mit den Konfirmanden der 8. Klasse
werden wir an diesem Wochenende
jedenfalls die Konfirmationssprüche
auswählen, dazu Plakate gestalten und
die Gottesdienste zur Vorstellung der
Konfirmanden vorbereiten. Geplant sind
für jede Gruppe einer am 18. April,
jeweils 9.30 Uhr in Leuben, Laubegast
und Zschachwitz.

Bei einem Elternabend, der am 8. März
stattgefunden haben wird, werden wir
mit den Eltern über die Möglichkeit
reden, die Konfirmation verbunden mit
der Abendmahlsfeier vom 8./9. Mai auf
den 10./11. Juli zu verschieben. Eventuell
können wir da wieder enger in der
Kirche zusammensitzen und auch zu
Hause in einem größeren Rahmen
feiern. Wir alle leiden zur Zeit an vielen
Stellen unter den Fragezeichen, was
wann und wie durchführbar sein wird.
Miteinander wollen wir gute Lösungen
finden in der Gewissheit, dass der Gott,
zu dem sich die Konfirmandinnen und
Konfirmanden bekennen, uns auch in
diesem Jahr dabei begleitet und jedem
von uns seinen guten Segen zuspricht.

Pfarrer Joachim Krönert

Konfirmandentreffen per Zoom

Samstag, 17. April
9-10.30 Uhr (7. Klasse)
11-12.30 Uhr (8. Klasse)

Mittwoch, 28. April
17.30-19.00 Uhr (7. Klasse)
Mittwoch, 26. Mai

17.30-19.00 Uhr, (7. Klasse)
Samstag, 29. Mai

9-10.30 Uhr (7. Klasse)

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden (8. Klasse)

Sonntag, 18. April, 9,30 Uhr
in Leuben, Laubegast und Zschachwitz

Haus- und Straßensammlung Diakonie
vom 7. bis 16. Mai
Glaubst Du, dass Ehrenamt etwas bewirkt?
TelefonSeelsorge und Bahnhofsmission
leben davon

Die Telefonseelsorge ist ein vorwiegend
ehrenamtlich betriebenes Hilfeangebot
zur telefonischen Beratung von Menschen
mit Sorgen, Nöten und in Krisen. Sie ist
täglich und rund um die Uhr erreichbar.
Über das Telefon hinaus bietet sie
zusätzlich ein Beratungsangebot per
Mail oder Chat an.

Die Bahnhofsmissionen geben ihre Hilfe
auf Bahnhöfen grundsätzlich jedem
Menschen anonym und kostenlos. Ihr
Hilfeangebot ist niederschwellig, für ihre
Nutzung sind weder bestimmte persönliche
Voraussetzungen noch bestimmte Pro-
blemlagen erforderlich.

In beiden Arbeitsfeldern wird ein sehr
hoher Anteil der Arbeit von
Ehrenamtlichen geleistet. Telefonseelsorge
und Bahnhofsmissionen suchen fort-
laufend engagierte Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die einen Teil ihrer Zeit
unterstützungsbedürftigen Menschen
schenken wollen. Die Arbeit ist
anspruchsvoll. Sie stiftet Sinn und
fordert heraus.
Damit alle Ehrenamtlichen dieser
Aufgabe immer gut gewachsen sind,
werden sie sorgfältig auf Ihre Tätigkeit
vorbereitet und später kontinuierlich
begleitet.
Ihre Spenden möchten wir für die
Gewinnung, Ausbildung und Schulung
von Ehrenamtlichen, für Supervisionen

und für die Öffentlichkeitsarbeit der
Telefonseelsorge und der Bahnhofs-
missionen verwenden.

So können Sie diese Arbeit
unterstützen:
- mit einer Spende per Überweisung auf
unser Spendenkonto
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12,
Kennwort: Ehrenamt
- oder einer Online-Spende:
www.diakonie-sachsen.de/onlinespende
- oder über die Spendenbüchsen, die Sie
in Ihrer Kirchgemeinde finden.
- oder selber ehrenamtlich tätig werden
tilmann.beyer@diakonie-sachsen.de
Wir danken Ihnen – Spende Nächstenliebe!

Diakonie Sachsen



10 11GOTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

1. April
Gründonnerstag
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

18.00 Uhr Agapefeier

Pfarrer Beulich, Gem.päd. Lehmann

18.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter

2. April
Karfreitag
(Dankopfer: Sächsische Diakonissenhäuser) 14.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Dr. Richter
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde
Pfarrer Dr. Richter

4. April
Ostermorgen
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

6.00 Uhr Ostermette

Pfarrer Krönert Ostermette in Leuben und Zschachwitz Ostermette in Leuben und Zschachwitz

7.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

Pfarrer Dr. Richter

4. April, Ostersonntag
(Dankopfer: Jugendarbeit der Landeskirche;

1/3 Jugendarbeit eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Beulich, Gem.päd. Meisel

9.30 Uhr Familienfreundlicher
Gottesdienst
Gemeindepädagogin Frau Koch

9.30 Uhr Festgottesdienst mit Taufe

Pfarrer Dr. Richter, Gem.päd. Pohlink

5. April
Ostermontag
(Dankopfer: Ausstattung Thomaskirche Gruna)

10.30 Uhr Regionalgottesdienst
mit Verabschiedung Kantor P. Klein
Pfr. Krönert, Pfr. Beulich, Pfr. Arnold Regionalgottesdienst in Leuben Regionalgottesdienst in Leuben Regionalgottesdienst in Leuben

11. April
Quasimodogeniti
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.30 Uhr Familiengottesdienst
im Rahmen der Familienbibeltage
Gem.päd. Pohlink, Koch,Meisel, Koloska

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

10.30 Uhr Gottesdienst

Prädikant Heim, Lektorin Frau Gatter

9.00 Uhr Gottesdienst

Prädikant Heim, Lektorin Frau Gatter

18. April
Miserikordias Domini
(Dankopfer: Posaunenmission und Evangelisation)

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrer Krönert, Gem.päd. Koloska

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrer Dr. Richter, Gem.päd. Pohlink

25. April
Jubilate
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst
zum Kirchweihfest
Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer i. R. Henke

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

mit Abendmahl mit Kindergottesdienst mit Posaunenchor mit Chor/Kirchenmusik anschließend Kirchencafé

Telefon-Andachten

jeweils mittwochs und sonntags
Tel.-Nr. 0351 82870218

Ansage der Gottesdienstzeiten
für die aktuelle Woche
(bei kurzfristigen Änderungen):

Tel.-Nr. 0351 20250755

Besondere Hinweise:

Für die Gottesdienste ist weiterhin eine
Besucherregistrierung nötig.
Bitte bringen Sie immer einen eigenen
Stift mit, beachten Sie die Abstandsregel
und die Verpflichtung zum Tragen eines
medizinischen Mund-Nasen-Schutzes.
Bleiben Sie mit Erkältungssymptomen
zu Hause.

Monatsspruch April:

Christus ist Bild
des unsichtbaren Gottes,
der Erstgeborene
der ganzen Schöpfung.

Kolosser 1,15

Online-Gottesdienste

Ostersonntag, 4. April
Ostermette aus der Himmelfahrtskirche
Ostergottesdienst aus Zschachwitz

Sonntag Jubilate, 25. April
Gottesdienst zum Kirchweihfest Laubegast

www.kirche-dresden-ost.de/gottesdienste



12 13GOTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

2. Mai
Kantate
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Familiengottesdienst
„Die Schöpfung“
Gabi u. Amadeus Eidner, Pfr. Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst im Freien
im Anschluss Frühlingsmusik
Pfarrer i. R. Maack

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Pfarrer Dr. Richter

9. Mai
Rogate
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrer Beulich

10.30 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrer Dr. Richter, Gem.päd. Pohlink

13. Mai
Christi Himmelfahrt
(Dankopfer: Weltmission)

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst
zum Kirchweihfest (im Freien)
Pfarrer Beulich, Pfarrer Dr. Richter Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

16. Mai
Exaudi
(Dankopfer: Kirchenmusik)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Pfarrer Beulich

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Pfarrer Dr. Richter

23. Mai
Pfingstsonntag
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Beulich, Gem.päd. Koloska

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Dr. Richter, Gem.päd. Pohlink

24. Mai
Pfingstmontag
(Dankopfer: Diakonie Deutschland)

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Pfarrer Dr. Richter, Pfarrer Gehrke Ökumenischer Gottesdienst in Leuben Ökumenischer Gottesdienst in Leuben Ökumenischer Gottesdienst in Leuben

30. Mai
Trinitatis
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Pfarrer Dr. Richter

mit Abendmahl mit Kindergottesdienst mit Posaunenchor mit Chor/Kirchenmusik anschließend Kirchencafé

Online-Gottesdienst

Pfingstmontag, 24. Mai

Gottesdienst mit Erinnerung
an das Konfirmationsjubiläum

www.kirche-dresden-ost.de/gottesdienste

Monatsspruch Mai:

Öffne deinen Mund
für den Stummen,
für das Recht aller Schwachen!

Sprüche 31,8
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Jubilate – ab imo pectore
Samstag, 24. April, 17 Uhr
Himmelfahrtskirche Leuben

Wir möchten Sie herzlich zu unserem
Konzert ,,Jubilate - ab imo pectore“ am
Samstag, 24. April um 17 Uhr in die
Himmelfahrtskirche Dresden-Leuben
einladen. Die Aufführung ist ein
studentisches Projekt, das an der
Hochschule für Kirchenmusik Dresden
schon eine lange Tradition hat. Es
erklingen Werke für Orchester und Chor
mit einer Uraufführung von Willy
Wagner, dem Orgelkonzert von Francis
Poulenc, einer Grand Motet von J.-B.
Lully und der Bachkantate „Der Herr
denket an uns“ BWV 196. Wir würden uns
freuen, Sie im Konzert begrüßen zu
dürfen.
Weitere Infos finden Sie unter:
www.kantatenprojekt-dresden.de
Der Eintritt ist frei. Spenden sind
erbeten.
Das Kantatenprojektteam Emelie Walther, Aaron Leps,
Robin Gaede, Lukas Schladebach und Vitali Aleshkevich

Dankbar für die große Kirche

Dieses Jahr feiert unsere Himmelfahrts-
kirche am Himmelfahrtstag ihre 120-
jährige Kirchweihe. Und sie hat in dieser
Zeit wirklich eine Menge mitgemacht.
Nicht nur zwei Weltkriege, auch die
Mangelwirtschaft hat sie knapp
überstanden. Die mühselige Sanierung
zu DDR-Zeiten war, wie auf dem Foto zu
sehen, 1986 zum 85. Kirchweihjubiläum
fast geschafft.
Oft genug werden ihre schiere Größe
und ihr Fassungsvermögen mit
skeptischem Blick beäugt und die
regelmäßigen kleinen und großen
Wartungsarbeiten bestöhnt, da sie außer
zu Weihnachten nur selten richtig voll
wird. Aber gerade im letzten Jahr sind
wir besonders dankbar geworden für

ihre Größe!
So konnten viele Gottesdienste und
Veranstaltungen trotz Abstandsregeln
besucht und manchmal überhaupt erst
stattfinden. Letztendlich hat es sich über
die Zeiten also doch bewährt, dass sich
unsere Altvorderen für so ein großes
Bauwerk entschieden haben.
Der Kirchenvorstand hat eine dezente
und zum Bau passende Nummerierung
der Bänke und Sitzplätze anbringen
lassen. Das »Sitzplatzmanagement« kann
damit deutlich verbessert werden, was
uns hoffentlich auch in Zukunft, z. B. bei
Konzerten, helfen wird.

Dr. Michel Olbrich / Karsten Heim
Kirchbauverein Dresden-Leuben e.V.

Spendenkonto des Kirchbauvereins bei
der Bank für Kirche und Diakonie:
DE61 3506 0190 1627 9400 13

Gemeinsam auf dem Weg

Die Kirchgemeinde Dresden-Ost mit
ihren vier Gemeindeteilen und die
Kirchgemeinde Gruna-Seidnitz mit
ihren beiden Gemeindeteilen sind seit
über einem Jahr gemeinsam als
„Schwestern“ unterwegs.
Am Ostermontag wollen wir uns in
besonderer Weise auf den Weg machen.
Wir laden Sie ein, sich zu Fuß auf den
Weg in die Himmelfahrtskirche Leuben
zu machen. Dabei können Sie
besondere oder alltägliche Entdeckungen
auf dem Weg im Bild festhalten und
diese an uns per Mail schicken:
osterwege@kirche-dresden-ost.de
Diese Bilder wollen wir dann auf
unsere Homepage stellen und so
einander unsere Wege zeigen. Im
Gottesdienst, der um 10.30 Uhr beginnt,
gehen wir gemeinsam mit den Emmaus-
jüngern, wollen von Enttäuschungen
und Trauer hören, uns aber auch
Mutmacher schenken lassen und dann
gestärkt und fröhlich den Weg
weitergehen.
Für den Gottesdienst gibt es keine
Sitzplatzreservierung. Es stehen Plätze
nach den zu Ostern geltenden Regeln
zur Verfügung. Pfarrer Markus Beulich,

im Namen des Vorbereitungsteams
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25 Jahre
Christophorus-Gemeindezentrum
Laubegast - Lichtkreuz Laubegast

Schon im Gemeindeboten Februar/ März
hatten wir das Jubiläum angekündigt
und gebührende Feierlichkeiten, ein
Festwochenende, in Aussicht gestellt.
Aber – Sie ahnen es vielleicht schon –
auf Grund der anhaltenden Pandemie
und der damit verbundenen Ein-
schränkungen haben wir uns entschieden,
die Feierlichkeiten um ein Jahr zu

verschieben. Hoffentlich haben wir dann
wieder die Möglichkeit, in großer
Gemeinschaft ein Fest zu feiern!
In diesem Jahr laden wir herzlich zu
einem Festgottesdienst am Sonntag
Jubilate, 25. April, um 9.30 Uhr, nach
Laubegast ein! Außerdem wird Herr
Palen eine kleine Chronik als Video auf
dem YouTube-Kanal unserer Kirchgemeinde
präsentieren, schauen Sie im April gern
auf die Internetseite!
Da sich die Gemeinde nun nicht mit
einem Fest beschenken kann, möchten
wir von einer anderen Idee berichten
und Ihnen die Möglichkeit geben, sich zu
beteiligen: Das Kreuz an der Fassade des
Gemeindezentrums soll eine Beleuchtung
erhalten (siehe Foto von der Test-
beleuchtung, mit besonderem Dank an
Herrn Schneider!), indirekt, auch hinter
dem Querbalken. Wir wollen damit den
Vorübergehenden und auch uns selbst
wieder neu bewusst machen:
Christus ist das Licht der Welt. Die
Gemeinde lädt ein. Das Licht des
Glaubens, die Botschaft des Kreuzes
möge ausstrahlen in den Alltag vieler
Menschen. In dem ohnehin ange-
spannten Haushalt der Kirchgemeinde
ist für das Projekt kein Geld verfügbar.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie
der Idee mit Ihren Spenden zur
Umsetzung verhelfen – als bleibendes
Jubiläums-Projekt gewissermaßen. Die
Bankverbindung finden Sie auf der
vorletzten Seite des Gemeindeboten
(Spendenkonto, Verwendungszweck RT
0905/ Lichtkreuz Laubegast).
Bleiben Sie behütet, in Vorfreude auf
den Festgottesdienst! Volker Janetzko,

Ortsausschuss Laubegast

Ausstellung zum 25. Kirchweihfest

Zur Feier des 25. Kirchweihfestes am
Sonntag Jubilate lädt der Kirchbauverein
Dresden-Laubegast e. V. ein. Noch wissen
wir nicht, wie wir das Fest begehen
können. Aber traditionell soll es auf
jeden Fall wieder eine Ausstellung
geben, in diesem Jahr „Botanische
Wanderung mit Scherenschnitten aus 3
Generationen der Familie Voß“.
Dazu sagt Dorothea Kinne: „Auf Initiative
meiner Schwester wurde eine
Ausstellung zusammengestellt, welche
schon an vielen Orten gezeigt wurde. Die
meisten der ausgestellten Scheren-
schnitte stammen von meiner
Großmutter Helene Voß (1863 – 1940).
Ihre Schnitte zeigen die Freude an
Blumen, Gräsern und vielen kleinen
Dingen. Diese Kunst hat meine
Großmutter an ihren Sohn, meinen

Vater Martin Voß (1900 – 1971), vererbt.
Von ihm weiß ich, dass er in
Urlaubszeiten manchmal, auf einer
Wiese sitzend, eine Blume zwischen den
Knien hielt und sie aus Scheren-
schnittpapier herausgearbeitet hat.
Diese Fähigkeit wurde an die nächste
Generation weitergegeben. Ich habe
noch 10 Geschwister, und einige von
ihnen gestalten ebenfalls Scherenschnitte.“
Eröffnet wird die Ausstellung voraus-
sichtlich nach dem Gottesdienst.
Erinnern sollten wir uns auch an die
vielen schönen „GemeindeHAUSmusik“-
Konzerte anlässlich vergangener
Kirchweihfeste. Vielleicht ist „etwas
Kleines“ möglich.
Genaueres bitten wir, dann den
aktuellen Aushängen zu entnehmen.

Ulrich Paul,
Vorsitzender Kirchbauverein Dresden-Laubegast e. V.

Liebe Gemeindeglieder,
Sie kennen bestimmt den Kanon „Heut‘
kommt der Hans zu mir, freut sich die
Lies.“ usw. Und genauso ungewiss wie
Hansens Besuch bei der Lies, ist aus den
bekannten Gründen auch dieses Jahr
wie schon letztes Jahr der Besuch einer
Gruppe aus unserer Partnergemeinde
Nettelnburg bei uns in Laubegast am
Pfingstwochenende, also vom 21. bis 24.

Mai, ungewiss. Aber vielleicht wird die
Begegnung in diesem Jahr möglich und
darum laden wir Sie herzlich ein, an den
Gesprächen, Ausflügen, geselligen Runden
sowie dem Gottesdienst teilzunehmen
und eventuell auch eine Übernachtungs-
möglichkeit für die Gäste anzubieten.
Weitere Infos bei Familie Palen, Tel.:
2571164 oder E-Mail: statik@palen.de

i.A. Uta Palen
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Christlich bestattet wurden:

Dr. Brigitte Kulik, 73 Jahre
Ursula Liebmann, 76 Jahre
Christa Uhlmann, 80 Jahre
Regine Schacke, 80 Jahre
Peter Kurt Berger, 80 Jahre
Wilfried Walther, 82 Jahre
Renate Güldemann, 83 Jahre
Günter Sonntag, 85 Jahre
Arnulf Burkhardt, 85 Jahre
Eckhard Hultsch, 87 Jahre
Ilse Pech, 87 Jahre
Heinz Kunze, 89 Jahre
Gisela Krause, 90 Jahre
Christa Handrack, 90 Jahre
Magdalena Wießner, 96 Jahre
Hildegard Schade, 98 Jahre

Coronazeit

Nun beschäftigt uns das Thema schon
ein ganzes Jahr! Alles betrifft uns ja
zunächst im persönlichen und familiären
Bereich. Da erinnere ich mich an meine
eigenen Empfindungen und Befürchtungen,
als im März 2020 zuerst Großver-
anstaltungen abgesagt werden mussten
und gleich darauf der erste Lockdown
kam. Ich musste trotzdem meine über
90-jährigen Eltern, die nicht in einem
Pflegeheim wohnen, versorgen. Meine
Furcht, ich könnte mich und damit sie
anstecken, war groß.
Dann die Hoffnungen, die sich mit den
Lockerungen und Öffnungen verbanden.
Alles schien bis auf das Tragen der
Masken ins Normale zurückzukehren.
Sogar Reisen waren im Sommer möglich.
Dann jedoch kam ab Oktober die zweite
Welle, die uns jetzt immer noch betrifft.
Und in der Gemeinde? Es war schon ein
tiefer Einschnitt, dass Passions- und
Ostergottesdienste nicht stattfinden
konnten. Unvorstellbar! So entstand die
Idee von Hausgottesdiensten: Für Grün-
donnerstag, Karfreitag und Ostersonntag
(und auch noch später) wurden recht-
zeitig vorher Programmhefte mit Texten
und Liedern in viele Haushalte verteilt
und über die Gemeindehomepage war
jeder Abschnitt abrufbar, so dass in den
Familien Gebete, Lieder und Predigt

miterlebt werden konnten.
Seit Mai gab es dann Gottesdienste mit
den üblichen Hygiene-Regeln, einige
davon im „livestream“, so dass sie von
Zuhause mit verfolgt werden können.
Auch einige Gruppen und die Kantorei
haben sich unter diesen Bedingungen ab
August wieder getroffen, meistens in
reduzierter Zahl, jedoch nur bis Ende
Oktober. Seit November finden nur noch
die Gottesdienste statt, diese jedoch
regelmäßig, und zu den Weihnachts-
festtagen teilweise nach draußen verlegt.
So stand ein Zirkuszelt (mit geöffneten
Seitenwänden) für vier Kurzvespern am
Heiligabend zur Verfügung - mit einer
ganz besonderen Atmosphäre; etwas,
das an den Satz „denn sie hatten keinen
Raum in der Herberge“ erinnerte.
Seitdem finden alle Gottesdienste in der
Kirche statt. Da der Besuch sehr nach-
gelassen hat, sind die Abstands- und
Hygieneregeln gut einzuhalten. Nun
bleibt die Frage, wie schnell sich wieder
Normalität einstellen wird – vielleicht ab
April? Und auch die Frage, ob unsere
abgesagte Partnerschaftsbegegnung zu
Pfingsten, also Ende Mai, stattfinden kann?

Martin Reesch,,
Der Autor ist aktives Gemeindeglied und Hauptan-
sprechpartner für die PartnerschaftsbeziehungNettelnburg
- Laubegast. Auch die Laubegaster haben einen Bericht
über ihr Ergehen in dieser Zeit nach Nettelnburg geschickt,
der dort im Gemeineboten veröffentlicht wurde.
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Pfarramt
Altleuben 13, 01257 Dresden
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr
Do: 8 bis 12 Uhr, Fr: 8 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 | Fax: 0351 2030004
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Büro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 14 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Büro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234 | Fax: 0351 2039235

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Mo: 8 bis 12 Uhr
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 8 bis 12 Uhr, Fr: 8 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2027752 | Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 (mit Anrufbeantworter)

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234 | Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15 | 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3 | 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz
Pfarrer-Schneider-Str. 7 | 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113 | 01259 Dresden

Pfarrer Joachim Krönert
Seelsorgebezirk Leuben u. Niedersedlitz
Tel. 0351 2031647 oder 0351 84192176
joachim.kroenert@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrer Markus Beulich
Seelsorgebezirk Laubegast
und Seniorenheim Leuben
Tel. 0351 25092475
markus.beulich@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrer Dr. Matthias Richter
Seelsorgebezirk Zschachwitz
Tel. 0351 20577948
m.richter@stephanuskirche.org
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Kantorin Katharina Reibiger
Tel. 0351 2876099
katharina.reibiger@evlks.de

Kantor Philipp Klein (bis 15. April)
Tel. 0152 54558037
philipp.klein@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch
Tel. 0351 4759054, heike.koch@evlks.de

Gemeindepädagogin Katja Koloska
Tel. 0351 4267660, katja.koloska@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0176 22790491, heike.meisel@evlks.de

Gemeindepädagogin Simone Pohlink
Tel. 0351 31410561, simone.pohlink@evlks.de

Gemeindepädagoge Ludwig Lehmann
Tel. 0179 7968377, lulehmann@gmx.de


